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7,4km ~ 2,5h Nr.8    Städtle - Tour         

        Start Wanderparkplatz Tengen - Blumenfeld, Mühlenstraße (>Vogelwies<)  
 

…. „Engen, Tengen, Blumenfeld, sind die schönsten Städt der Welt“… 

 nach diesem treffenden badischen Sprichwort möchten wir Ihnen die beiden Städte Tengen und 

Blumenfeld sowie ihre herrliche Umgebung zum Greifen nah vorstellen.  

Für eine genussreiche und entspannte Wanderung sorgt unsere ausgewogene Gastronomie, 

die von gut bürgerlicher Küche bis zum Spitzenrestaurant mit reichhaltiger Auswahl aufwartet.   

Die „Städtle-Tour“ ist durch ihre überwiegend befestigten Wege nahezu ganzjährig begehbar.      
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Blumenfeld und Tengen (Dorf, Stadt und Hinterburg):   

Im Jahr 1972 entschlossen sich die beiden Städte nach rund 900 Jahren nun unter dem Namen 

„Stadt Tengen“ gemeinsame Wege zu gehen. Interessant ist dies auch unter dem Gesichtspunkt, 

dass es sich hierbei eigentlich um 3 Städte handelt. Denn auch der 1876 angegliederte Teil Tengen-

Hinterburg hatte seit 1291 ein eigenes Stadtrecht. 

Das Mittelalter ist in den heutigen Anlagen der Stadt Tengen, Stadt Tengen-Hinterburg und Stadt 

Blumenfeld noch deutlich zu sehen. Stadttore, Bergfried, Schloß, die Stadtanlagen auf den 

Felsen, Schluchten und Wasserfälle prägen diese Landschaft der Hegau-Alb.  

        Wer ein Auge für  baukundlich wertvolle Details an Gebäude aus dem 18ten und 19ten 

Jahrhundert hat, darf sich nicht erst in den Städten sondern schon in Tengen-Dorf über sehr 

gut erhaltene Feinheiten freuen. Vom liebevoll erhaltenen Fachwerk über die dreigeteilten 

Stalltüren bis hin zu den weit hinaus bekannten Tengener Muschelkalkwänden. 

      Die Stadt Tengen-Hinterburg hatte früher für Transporte nur einen Zugang, nämlich 

über den sogenannten Eselweg, hier musste die Ladung auf Packeseln umgeladen werden.  

       Seit 1291 wird Tengen-Stadt zur Abhaltung aller Jahrmärkte genutzt. Am bekanntesten 

ist der Schätzele-Markt, der alljährlich am letzten Wochenende im Oktober stattfindet. Das 

Stadttor (Wahrzeichen von Tengen) beherbergte früher das Rat- und Schulhaus dieser Stadt. 

        Blumenfeld war bis 1972 eine selbstständige Gemeinde mit Stadtrecht. Es galt bis zu seiner 

Eingemeindung als eine der kleinsten Städte Deutschlands. Das Schloss Blumenfeld, zweifellos 

das eindrucksvollste Gebäude der Gesamtstadt Tengen, hat eine bewegte Vergangenheit. Im 11. 

Jh. als Burganlage entstanden, 1499 im Schwabenkrieg von Schweizer Truppen zerstört, 1500 

als Schloss wieder aufgebaut und bis 1980 stetig erweitert. Die Pfarrkirche wurde 1907 

abgerissen und wieder neu aufgebaut. Über dem Eingang des Pfarrhauses befindet sich ein 

Wappenstein mit der Jahreszahl 1582. Das Stadttor stammt aus dem Jahr 1600. 

Dieser Weg verbirgt sehr wahrscheinlich noch tausend Geheimnisse. Gern organisiert die 

Stadtverwaltung Tengen eine Stadtführung für Sie.  

Beginnend am Parkplatz in Blumenfeld führt uns der Weg zunächst links die Mühlenstr. hoch, Richtung 

alte Sägerei, weiter zur Stauffenbergstr. zum Aussichtspunkt am Wasserhochbehälter (Wbh), an der 

Biogasanlage vorbei direkt in das Gewebegebiet der Tengener Kernstadt. Der Weg führt Sie weiter über 

den Sandweg, die Rohrertalstr., dann rechts in die Buckstr, links in die Leipferdinger Str., rechts über die 

Klingenstr zur Kirche und wieder links in die Ziegeleistr. zur  Ludwig-Gerer-Str.. Nach dem Kreisel in die 

Marktstr. bis zur Volksbank, hier mittig „Im Amtsgarten“ bergab nach Tengen-Hinterburg. Nach der 

Kapelle scharf links nach Tengen-Stadt. Über die Brücke und durch das Stadttor wieder hinaus. Kurz 

nach dem Brunnen rechts die Treppe hinab zur Brücke über die Mühlbachschlucht. Nach 50m auf der 

Schwarzwaldstr. links in den Neuweg einbiegen. Vor dem Sägewerk rechts und kurz danach links dem 

Flurweg bis zum Wald folgen. Vor dem Wald zweimal links und dann dem Asphaltweg rechts nach 

Blumenfeld folgen. Am Steinbach links, nach 300m rechts zum Spielplatz/ehem. Krankenhaus, dort 

wieder links bis zur Torstr. in die Stadt Blumenfeld. Nach dem Torbogen rechts hoch zum Schloss. Über 

die Schloss- und Torstraße führt Sie der Weg an Ihren Ausgangspunkt. 

 

Wir hoffen Sie hatten eine angenehme Wanderung! Ihre Empfehlungen und Anregungen zur „Städtle-Tour“ helfen uns 

weiter noch besser zu werden, gern auch per Mail an Stadt@tengen.de .Vielen Dank und bis bald. 
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